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Groß herzoglich Badische -

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - , Pfinz- und Enz - Kreis.
Nro . 5o . Samstag den so , Juny iöia .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg io.

Bekanntmachung .
Das Verfahren bey Einholung der NaturalisationsGenehmigung betreffend .

Da man sich zur besonder» Pflicht erachtet , alle Maasregeln vorzukehren , damit diejenige Großher -

zygliche Unlerlhanen des diesseitigen Kreises , welche sich im Falle befinden , die Kaiserl . französische Geneh¬

migung ihrer Naturalisation in den Großherzcgl . Landen auf den im Regierungsblatt d . I . Nro . 7 . und

y . Gezeichneten Wege »achzusuchen , auf die pünktlichste Förmlichkeit ihrer dessallsigen Vorstellungen aufmerk¬

sam gemacht , und über deren nothwendigen Inhalt in vollständige Kenntniß gesetzt worden ; so wird hier¬

durch zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht , daß der bey der ControllKammer des Großherzoglichen

SkeuerDepartements des hochiöbl . Ministerii der Finanzen angestellte Heinrich Ehrmann , schon srk^ er

als Praktikant bey dem Großherzogl . RekarKreisDirectorium in Mannheim dergleicheu Petitionen als

Muster vorgelegt hat , welche dem Geiste und Wortlaut der Kaiserl . französischen Decrete vom röten

August 1811 und a iten Januar i8ir . , so wie den Vorschriften des Regierungsblatts vollkommen genü¬

gend befunden wurden , so daß man keinen Anstand findet , gedachten Ehrmann zu ermächtigen , jedem

sich deshalb bey ihm anmeldenden die erforderliche Belehrung zu ertheilen , und auf Begehren die Petitio¬

nen zu verfassen . Durlach , den izren Juny i8ir .
Das Directocium des Pfinz - und Enzkreises .

Frhr . von Wechmar . -»dt , Eberstein .

. « BäSfÄ ?
reich« gedohrnen hiermit an , daß er die nach dem Kaiserl. französischen Dekrete l von

^
a

'
bis

che« Petitionen In der geeigneten Form fertigt , und zu dem Ende m der Frühe bis ü Uhr und Mittags von 2 bis

- »„ , » iit. >3- SW “
u ' f . nil,, *

in der neuen Herrengass«.

Bekanntmachung .
Der bisherige Schullehrer Raufchert

Mukenschopf ist den Schuldienst zu Mempreä
h^ >bn , und der Schullehrer Kirschmann
Graulsbaum auf den Schuldienst zu Muker .seh
sesezt , dagegen die Schule zu Graulsbaum mit
M Lichtenau vereinigt worden .

Offendurg , den 6ten Juny i8ir .
Direktorium des Kinzigkreises .

Holzmann .

Unter gerichtliche Aufforderungen

. . , und Kundmachungen . >

" Schuldenliquidationen . ^

. . •*»

, Andurch werden alle die;enlgen , welche an fol¬
gende Personen etwas zu fordern hgben , unter dem

Präjudiz , aus der vorhandenen Masse sonst keine

Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vor¬
geladen . — Aus dem

Oberamt Bischoffsheim .

. fr ) zu Boders weier , a» den im - erste«
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Grad der Mundtodtmachung befindlichen Bürger
Johannes Kunz , auf Mittwoch den i . July d . I .
bei Großherzoglichem Amtsrevisorat in Neufreistett .
Aus dem

BezirksAmt Bretten .
(2 ) zu Aaisenhausen an den in Gant ge -

rathencn jung Marx Bauer aus Dienstag den 7.
July früh 9 Uhr auf dem Rathhaus zu Aaisenhau¬
sen. Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(r ) zu Friedrichsthal an den in Gant ge »

rathenen Hintersassen Christian Schäfer auf Mon¬
tag den 29 . Juny bey Großherzoglichem Amtsrevi -
sorat zu Karlsruhe . Aus dem

Landamt Rastatt .
(9) zu Rastatt an die in DermögensUnter -

snchuug gerathene Hafner Spitz sehe Wittwe auf
Montag den 22 . Juny d . I . bei Großherzoglichein
Amtsrevisorat . Aus dem

Bezirksamt Stein .
( 2) zu Ersingen an den Johannes Elsäßer

, uf Freitag den z . July Morgens 8 Uhr imWirths -
haus zum Engel in Ersingen .

( 1 ) Fle hingen . fSchuldenliquidation . l Wer
an die Derlaffenschast des unterm zten . May zu
Sikingen verlebten - Vögten Matheis Striegel aus
irgend einem Rechtstitel eine Forderung zu machen
hat , wird hierdurch aufgefordert , dieselbe innerhalb
3 Wochen , der Erbvertheilung wegen , bey unter -
zeichnetcr Stelle anzugeben .

Flehingen , den 1 4 . Juny > 8ir .
Grundherrliches ?fmtsrevisorat .

( 1 ) Oberkirch . sSchuldenliquidarion .
'
j Die

Andreas Gemein ersehe Eheleute in Griesbach
wollen ihre Wohnung nebst dabey liegenden unbe¬
trächtlichen Grundstücken veräussern , um ihre
Schulden aus dem Erlöß zu tilgen . Um nun er¬
messen zu können , ob dieser Privatkauf genehmiget
werden kann ; werden alle jene , welche an gesagte
Eheleute eine Forderung zu machen haben , andurch
auf Freytag den Zten July d . I . Vormittags 9 Uhr
vorgeladen , solche bey dem Großherzoglichen Reviso -
rat dahier anzumelden , und so gewisser zu liguidi -
ren , als sic widrigens mit einer spätern Ansprache
auf das gesagte Haus und Grundstücke nicht mehr
gehört werden sollen.

Oberkirch , den 12 . Juny 1812 .
Großberzoglicheö Bezirksamt .

Mundtodt Erklärungen .
( 3h Bade n . s Mundtodterklärung . ] Der

Bürger und Schmidtmeister Stephan Klipfel von
Unterbeuren , wird hiermit als mundtodt im ersten Grad
erklärt , und ihm hiernach - verboten , ohne Mitwirkung

des , für ihn gerichtlich aufgestellten PstegerS , Ig¬
natz Fritsch , Bürgers von ljnterbeuren , vor Ge¬
richt zu rechten , Vergleiche zu schließen,. Anlehen auf¬
zunehmen , auf Borg zu handeln , ablösliche Kapita¬
lien zu erheben , darüber Empfangscheine zu geben,
Güter zu veräussern , oder zu verpfänden .

Baden , den 27 . May 18 * * .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Ettenheim . fPflegfchaftsfehung . f Für
den blödsinnigen Mathias Böhm von Ettenheim -
weilert , ist der dasige Bürger und Bauer Daniel
Wühler als Pfleger aufgestellt worden , ohne dessen
Einwilligung derselbe keine Vergleiche abschließen,
Anlehen ausnehmen , und eben so wenig ablösige
Kapitalien erheben , oder Güther veräussern , oder
verpfänden darf , bei Strafe der Nichtigkeit .

Welches zu Jedermanns Wissenschaft andurch
bekannt gemacht wird .

Ettenheim , den 10 . Juny 1812 »
Grossherzogliches Bezirksamt .

(z ) Pforzheim . sPflegschaftssetzung . ) Dem
ledigen Stricker Johann Wilhelm Gassinger von
Pforzheim , wurde wegen körperlicher Gebrechlichkeit
ein Pfleger in der Person des Herrn HandelSmanns
Näher daselbst obrigkeitlich bestellt , ohne dessen Bei .
Wirkung , Gassinger weder zu Rechten , Vergleiche
zu schließen , Anlchen aufzunehmen , ablößliche Kapi¬
talien zu erheben , oder darüber EmpfangsScheine
zu geben , auch Güter zu veräußern , oder zu ver¬
pfänden , noch auf Borg zu handeln befugt ist .

Pforzheim , den 4 . Juny 1S12 .
Großhetzogliches Stadt - und Landamt .

Erbvorladungen .
( 0 Baden . sErbvorladung . s Gabriel K lern-

Hanns , lediger Bauernpursch von Neuweier , ge¬
genwärtig 4 » Jahr alt , gieng im Jabre 1796 auf
eine französische Kriegsfrohnde , und ließ seit dieser
Keit nichts mehr von sich hören . Dessen nächste
Verwandte haben sich um fürsorgliche Einweisung
in den Besitz seines , ungefähr auf 114 fl . sich belau¬
fenden , unter Pflegschaft stehenden Vermögens gemel¬
det . Gedachter Gabriel Kleinhanns , oder dessen
etwaige nähere ' Erben haben daher binnen Jahresfrist
sich entweder selbst oder durch gehörig bevollmächtigte
zur Empfangnahme dieses Vermögens dahier -zu mel¬
den , widrigenfalls wird er , nach verlauffeUer Frist ,
für verschollen erklärt , und dieses Vermögen , dessen
sich gemeldet habenden Anverwandten gegen gesezliche
Sicherheitsleistung zum fürsorglichen Besitz übergeben
werden . Baden , den 10 . Juny 1812 .

Großberzogliches Bezirksamt .



( l ) Heiligenberg , s Erbvorladung,f Der

seit 36 Jahren abwesende Martin Zapf von Efriz¬

weiler , oder dessen allensallsigeLeibesErben , werden

«nmit aufgefordert , das unter Pflegschaft stehende

Vermögen ad 59 fl . binnen Jahresfrist in Empfang

zu nehmen , oder aber zu erwarten , daß solches de¬

nen sich hierum anmeldenden nächten Blutsverwand¬

ten in fürsorglichen Besitz überlassen werden wird .

Heiligenberg , den 30 . May l8 » 2 >

Fürstlich Fücsienbergifches Bezirksamt .

( 1 ) H 0 rndcrg . s Erbvorladung . ) Ueber die .

Abwesenheit der seit mehr als 30 Jahre sich von

Haus entfernt habenden Gebrüder Johannes und

Ehristian Vaumann von St . Georgen , ist Kund -

schastsErhebung erkannt worden .
Dieselben oder deren LeibesErben werden daher

»ufgcsordert , binnen einer Jahresfrist von ihrem Le¬

ben und Aufenthalt Nachricht zu ertheilen , andern¬

falls die nächsten Verwandten gegen SicherheitsVe -

stellung in fürsorglichen Besitz des Vermögens gefezt

werden . Hornberg , den 1 . Juny 1812 .
Großherzogliches Bezirksamt .

( 3 ) Mahlberg , sErbvorladung . ^ Der sich

m etwa 40 Jahren von Langenhard hinweg nach

Hodshack in Ungarn begebenen Joseph Wacker und

dessen Ehefrau Elisabelha Schüßelin , oder deren

LeibesErben , werden andurch aufgefordert , sich zu

Empfangnehmung ihres in 388 fl. 45 kr . bestehen¬
den Vermögens binnen Jahresfrist dahier zu melden ,

» der zu gewärtigen , daß es ihren sich darum ver ,

wendeten Geschwistern in fürsorglichen Besitz gegeben
« erd«. Mahiberg , den 30 . Juny i8t2 .

Großherzogliches Bezirksamt .

Ausgetretener Borladungen .
( i ) B a d e n . s Vorladung . ) Franz Roß -

maier , lediger Bürgerssohn von hier , hatte als

Reservist vom Jahre 181 » . , zur lezten , außeror¬

dentlichen Nekrutirung beigezogen werden sollen ;

da er aber auf der Wanderschaft , unwissend wo ?

abwesend ist : so wird er hiermit aufgefordert , sich
binnen 6 Wochen a dato bei Unterzeichnetem Amte

i « stellen ; widrigenfalls ihm die Vermögenskonsisca -

tion und der Verlust des Bürgerrechts bevorstehel .
Baden , den 10 . Juny » 812 .

er >-v ! hec-oglicheS Bezirksamt .
( >) Etreiihenn . ^VorladungMilizpflichtigerJ

Die bei der lezten Aushebung zur ErgänzungsMann -
sthaic abwesende Milizpflichrige , Namens

Johann Baptist Müller ; Michael Santo ;
Marrin Werber , Aimmergesell , welcher sich heim -
Uch entfernt hat , und Sebastian Vogt von Et -

Joseph W ll von Rust , ferner der
sesuch ausgctrttE Mathias Deubel , Nachmann

für den früher vorgeladenen Rekruten xrv 1812 ,
Roman Holzer von Dorlinbach , werden an -

durch aufgefordert , binnen 6 Wochen um so ge¬

wisser sich dahier zu stellen , als widrigenfalls nach

der Landeskonstitution gegen sie erkannt werden

wird . Ettenheim , den 8 . Juny 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Lörrach . sAustrittsVorladungJ Georg

L ä m l e von Degerfelden ist im Monat Merz d . I .

von dem Großherzoglichcm Militär desertirt , und

wird hiermit aufgefordert , sich binnen 4 Wochen

vor unterfertigter Behörde , oder bei dem Rcgiments -

Eommando zu stellen , und wegen seines Austritts

zu verantworten , widrigenfalls Landeskonstitutions -

mäßig gegen ihn verfahren werden wird .
Lörrach , den 10 , Juny 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .
( 1 ) Wiesloch . s

'
AusirittsVorladung . ) Qui¬

rin Kuhn von Malschenberg , welcher seit Anfang

des Jahres 1810 . unbekannt abwesend ist , wird an¬

durch aufgefordert , sich binnen 3 Monaten bei hie¬

sigem Amt zu sistiren , und über seinen Austritt zu

verantworten , sonst zu gewärtigen , daß das ihm

wahrend seiner Abwesenheit angefallenen Vermögen

ad 228 fl . 3I kr . consiscirt werde .
Wiesloch , den 30 . May 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Wolfach . s Vorladung Milizpflichtiger . 3

Bey der testen außerordentlichen Aushebung von Re¬

servisten aus den Ziehungen für die Jahre 1809 ,

1810 , 1811 , und t8t2 , sind folgende Reservisten ,

welche die Reihe getroffen hat , zum Theil schon ab¬

wesend gewesen , zum Theil aber erst damals böslich

ausgewichen , und noch nicht wieder erschienen :
Won Wolfach .

Roman Armbruster ; Joseph Schnatzer ;

Joseph Gräber ; Joseph Armbruster ; Mein¬

rad Schnatzer .
Von Schapbach .

Paul Zanger .
All '

diese werden demnach öffentlich aufgefor¬

dert , binnen einer von heute an zu rechnenden Frist

von 6 Wochen bey Vermeidung der gesezlichcn Rach -

theile sich dahier vor Amte zu stellen .

Wolfach , den 9 . Juny 1812 .

Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

( 1 ) Bruchsal . ^Landesverweisung und Sig¬

nalements Maria Sibilla Bratz in von Kreilsheim ,

ist wegen Diebstahl seit dem 17 . April 18 " . indem

hiesigen Auchthause gefänglich verwahrt gewesen , und

heule nach erstandener 1 Jahr und 2 Monatlicher

Strafzeit wieder entlassen und der Gcoßherzoiglich

Badischen Landen verwiesen worden .
Diese Person ist 26 Jahre alt , von Statur



kurz besezt , 4 Schuh 8 Zoll groß , hat ein ovales
Gesicht , schwarzbracne Augen , mittelmäßige Nase ,
etwas blasse Drangen , mittelmäßigen Muno , braune
Haare und '

Augenbraunen , rundes Kinn .
Die bei der .Entlassung angehabte Kleidung be¬

stund in einem franzleinenen Jack und Rock , blau
und roth gewürfelt , einem franzleinencn Schurz ,
blau mit gelb und weisen Streifen , grauen wolle¬
nen Strümpfen , Schuhe mit Bändel , einem cotto -
nenen Halstuch mit gelb , weiß und rochen Dupfeu .

Bruchsal , de » 17 . Juny 2812 .
Eroßherzoglich Badische AuchthausVenvaltung .

( r ) Baden , fFahndung und Signalement . ]
Nachbeschriebenec Judenpurscke , wurde dahier , weil
er sich durch keine Pässe legitimiren konnte , und mit
einem andern sehr verdächtigen Juden , der Gold ein¬
wechseln wollte , ,in Gesellschaft war , welcher aber
nicht mehr betreten werden konnte , verhaftet . Die¬
ser Pursch giebt an , zu Hochhausen ' am Nekar gebo¬
ren zu seyn , jedoch in seiner frühesten Jugend mit
seinen Estern von da weg , und in Bayern und
Franken umhergezogen zu seyn , will übrigens nicht
wissen , wo seine Eltern sind, Niemand selbst den da¬
hier beh ihm gewesenen Juden nicht kennen , und kei¬
nen bestimmten Aufenthaltsort haben . Er will in
den lezten Jahren mit einem Vetter Namens Hirsch ,
dessen Aufenthalt er gleichfalls nicht zu wissen an -
giebt , umher gezogen und mit optischen Gläsern ge¬
handelt haben .

Sämmtliche PolizeyStellen , welche von diesem
äußerst verdächtigen unten beschriebenen Purschen nä¬
here Kenntnisse haben , werden ersucht , gefällige
Auskunft anher gelangen zu lassen.

Signalement .
Derselbe ist 17 Jahre alt , 5 Schuh 2 Zoll

groß , schwarz gekrauste Haare , schwarze Augenbrau¬
nen und Augen , schwarzgelbes ovales Gesicht , etwas
gebogene Nase , kleinen Kinn und Mund , trägt einen
nock guten braun tuchenen nach der Mode gefertigten
Ueberryck , weiß piquenes Gillet , kurze gyün manche -
sterne >Beinklecker , Stiefeln mit gelben Stulpen ,
ein -roth und gelb gedupftes Halstuch . Besonders
ist derselbe kennbar , daß an seinem linken Auge der
Augendeckel halb über das Auge herunter geht , und
länger zu seyn scheint , als der rechte.

. Baden , den 13 . Juny 18 " .
Großhcrzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Waldshut . sLaudesverwbisung undSig -
nalement . s Auf hohe Verfügung des Hochpreislichcn
Großherzoglichen Hofgerichtö zu Freyburg d . d. vom
15 . May 4811 . Nro . K. in Crira . 1410 , wurde
der unten beschriebene Jakob Wendelmayer von
Willmergen , neuerlich des Landes verwiesen .

Signalement .
Derselbe ist rr . Jahre alt , 5 Schuh 4 Soll

hoch , hat braune Haare , hohe Stirne , starke brau¬
ne Augenbraunen , braune Augen , large , euvas dicke
Nase , kleinen Mund , lichten Bart , länglichtes Kinn ,
langes Gesicht , sehr blatrernarb .g , <ind ibm kebU das
rechte Auge , auch spricht er sehr unverständlich , in¬
dem ihm in seiner Jugend , als er die Äindsblattern
gehabt , das Halszapfwen abgefault seyn soll .

Er trug bei seiner Entlassung einen ganz abge¬
tragenen zwilchenen Janker riut wenigen weißmelal -
lenen Knöpfen , lange Deinj ' leider von halbküdernem
grünem Kcug mit Knöpfen bis an die Knie , ein halb
leinenes Leible von aschgrauer Farbe mit Haften , gär -
nene Strümpfe , alle Schuhe mir Riemen gebun¬
den , und auf dem Kopfe eine weiß baumwollene Kap¬
pe . Waldshut , den l . Juny 1812 .

Großherzogliches Amt .
( 1 ) Appenweier . sStrafurthel . ] Sinkt :

sertwke und auf erlassene Cowlalladung nicht er¬
schienene Sebastian Jogg erst von Urloffen , wurde
durch hohen KinzigKreckDireclorialBeschluß vom r) ten
May I8 ^ r - Nro . 6097 . des GemeindcBürgerrechts
für verlustiger , und dessen Vermögen der GemeindS -
kasse Urloffen für verfallen erklärt .

Welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird . Appenweier , den 12 . Juny 1812 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Bruchfal . sBekanntmachung . s Auf weiteres
Anrufen und nach vorgelegten Kundschaften ist nun¬
mehr der Georg Ober moser von hier für verschol¬
len erklärt und verordnet , daß seine muthmaSliche
Erben ^in den fürsorglichen Besitz seines zurückgelas¬
senen Vermögens gegen Sicherheitsleistung eingcfezt
werden sollen ; welches hierdurch zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

Bruchsal , den 3 . Juny « 812 .
Großherzogliches Stadtamt .

Kauf - Anträge .
(2) Appenweier , s Hausverkauf . ] Urban

Mayer , Bürger und Handelsmann zu Renchrn
hat sich erklärt , wie er sein in eben diesem Markt¬
flecken stehendes , für den Betrieb der Handlung auch
Landökonomje bequem eingerichtetes zweistöckigtet
Haus , Hof , Scheuer , Stallung und sonstige Kuge -
Arde an der Hauptstraße durch den Flecken , und je¬
ner nach Oberkirch , durch öffentlichen und freywilli -
gen Kauf - Vertrag unter annehmbaren Bedingungen
an den Meistgebenden eigenthümlich zu veräussern
gesonnen seyn.

Zur Vornahme dieser freiwilligen Kaufhandlung
ist Donnerstag der rte July 1812 . des Nachmittag «
2 Uhr in dem Adlerwirthshause zu Renchrn angeorb -
yet , mit dem Bemerken , daß ma »



a) Die DertragsBedingungen an dem Kaustage
selbst gehörig eröffnen werde , auch solche schon früher
bei unterfertigter Stelle erfahren werden können.
Scdann

b) Daß KaufsLiebhaber , welche in diesem Amts
Bezirke nicht angesessen sind , bedacht seyn mögen
ihre AahlungsFahigkeit rechtlich glaubbar auszuweis-
ftn. Appenweier , den 9 . Iuny 1812 .

Großherzoglichts Amtsrcvisorat .
(1) Baden , sWeinverkauf. J Bey der Do¬

manialVerwaltung Baden wird in Gesvlg höchster
Weisung ein beträchtliches Quantum alter und neuer
gulgehaltener Wein aus freier Hand verkauft , wel¬
ches mit dem Anfügen bekannt gemacht wird , daß
die Proben an den Fässern genommen , die Wein «
selbst aber alle Tage gegen gleichbare Bezahlung abge¬
faßt werden können.

Baden , den iz . Iuny 1812 .
Großherzoaliche DomanialVerwaltung.

( 1 ) M a n n h e i m . s JnstrumentenSaiten
feil . ) Bey Handelsmann Anton Barth in der
Neckarstraße in Mannheim Lit . 8 . 1 . Nro , 1 . sind
alle Gattungen achte Neapolitanische GeigJnstrumm-
tenSanen zu den billigsten Preisen zu haben ; man
bittet sich bey Bestellungen die Briefe franco aus.

(2) Bretten , sWeinvertanf . ] Unterzeich¬
nete Verrechnung hat aus ihren unterhabenden herr¬
schaftlichen Kellern fünfzehn Fuder 181 ir Wein guter
Qualität , und zwar Jöhlinger, Wöschbacher , Helms -
heimer , Diedeisheimer , KÜrnbacher und Aaisenhau-
ßer Gewächs , aus der Hand verkäuflich abzugeben ,
und die allenfallsige Weinliebhaber hiermit zu diesem
Verkauf höflich einzuladen , mit dem Bemerken,
daß die Proben von diesen Weinen in den herr¬
schaftskellern zu Bretten, Heidelsheim, Aaisenhausen ,
und Zöhlingen genommen werden können.

Bretten , den 10 . Iuny lSn .
Großherzogliche DomanialVerwaltung.

(r ) Karlsruhe . sHausversteigerung . j Nach
«ingeholter obrigkeitlicher Erlaubniß wird Montag den
»9 . d . M . Nachmittags utn 2 Uhr die, den Johann
Anton Wagnerischen Erben zugehörige , in der soge¬
nannten Todlengaffe dahier , neben Invalid Matheus

^ ? b^rni;kn«cht Schmidt liegende Behausung nebst
suveh -rde öffentlich an den Meistbiethenden in der
Behausung selbst versteigert werden.

Karlsruhe , den 13 . Iuny 1812 .
Großherzvgljche » Amtsrevisorat . - .

«. . (*) Mühlheim . fWeinverkauf. ) Durch
Atn Großherzoglicy Badischen hochpreißli-

f , » 'NanzMinisterli DomainenDepartements sind
alre gut gehalten« und neue Weine in der

Kellerey ; Salzburg und Müllheim
i m Verkauf »uv der Hand ausgefezt worden :

1 ) In der Kellerey Sulzburg.
1803c meistens Lausener Gewächs ZoFudr . ZSm .
180,r diro — — 15 — 2 —
1806c Güttigheimer - 1 — -
1807c Lausener - - 5 —>. 4 —
- Müllheimer , Reggenhager 7 —> 4 —

1808c )
t0tl>tS - 3 — - ■—

1808c Feldberger - .* t — 4 —
1809c Lausener - - — — 4 —
1810c Auggcner - - 2 —
181 ic verschiedener Sorten 17 — 1 —
- dito Bugginger

und Seefelder - r8 — 4 —
- Hügelheimer - - 6 —> - —>
- Feldberger » - 7 —. -
■- Allerhand - - 2 —. - —

2) In der Kellerey Müllheim .
i8o8r Müllheimer - - i — - —

i8iorj bit0 uni> Wtüerthäler z —-
'

% —.

1811c Weilerthäler - - 7 —. - —

Worüber die Preise bei Unterzeichneter Stelle und bei
der Kellerey Sulzburg zu entnehmen sind .

Die FaffungsTäge sind bestimmt:
In der Kellerey Sulzburg .

Jeden Tag in dê Woche, nur den Freitag ausge<
nommen .

In der Kellerey Müllheim .
Dienstags und Freitag Vormittags.

Dieses wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht
und die Liebhaber werden dazu höflichst eingeladen,
und der besten und billigst möglichsten Bersorgu,^

versichert . Müllheini , den iz . Iuny 18" .
Großhcrzogliche DomanialVerwaltung.)

Pachtanträge und Aerleihungeu .

(2) P f 0 r j h e i m . s SchäftreyVerlcihung . }
Montag den 13 . Iuly d. I . wird die Schaferep zu
Kieselbronn auf 3 Jahre unter nachstehenden Bedin¬

gungen in Steigerung verlehnt werden , der Be¬

ständer darf 150 Stück und die Gemeinde 100 Stück

halten , derselbe hat freie Wohnung und ij V . Gras-

Baum - und WurzGarten , die am Schaafhaus lie¬

gen , zu genießen. Von jedem BürgerSchaaf wird

1 Vier. Dinkel und 6 kr . Geld abgegeben . Die

übrige Bedingnisse werden bei der Steigerung be¬

kannt gemacht werden. Welches mit dem Anhang
bekanntgemacht wird, daß sich die Liebhaber gedachten
Tags Vormittags 9 Uhr auf dem Rathhaus zu Kiesel¬
bronn einfinden sollen .

Pforzheim , den 5 . Iuny 1812 .
Großherzogliches Stadt - und Landamt .



i

y

Lomm « r zial - An zeigen .
( 1 ) Karlsruhe , sSubscriptionsEinladung . ^

Zum Behufe der Wiedererbauung , der bei dem gro¬
ßen Brande , welcher vor 4 Jahren die Stadt Ohr¬
drufs in Thüringen größtentheils in Asche legte,
mit abgebrannten Kirche daselbst, haben einige gemein¬
nützige Beförderer des Guten sich vereinigt , einen
schönen , von Veith gestochenen Kupferstich , auf
welchem die malerische Gegend des Thüringer Wal¬
des , wo die Stadt Ohrdrufs liegt , mit Meister¬
hand gezeichnet ist , herauszugeben . Die Größe deS
Blattes ist i8 Zoll Höhe und 22 Zoll Breite . Ihm
wird ein von einem verehrten deutschen Dichter ver¬
faßtes Gedicht „ an die Religion " bcigefügt , das 7 —
8 Bogen füllen und mit typographischer Schönheit
«usgestattet werden wird . Hiervon werden drei Aus¬
gaben veranstaltet .
Eine , der Text auf feines Schreibpapier , Kupferstich

auf gutes Velinpapier , Subscriptionspecis 1 fl.
48 kr .

Eine , der Text auf holländisches Papier , Subscrip -
lionßpreis 2 fl . 24 kr.

Eine Prachtausgabe in 4to , Text und Kupfer auf
das schönste Velinpapier , für begüterte Menschen¬
freunde , die mehr geben wollen .

Der Ucberschuß , nach Abzug der Kosten , wird
istos zur Aufbauung der abgebrannten Kirche zu Ohr -
druff verwendet und es wird darüber öffentliche Re¬
chenschaft gegeben werden . Subscription darauf
nimmt in diesem und dem folgenden Monat , denn
im August kommt das Werk heraus , für die hiesige
Stadt und Gegend an

Volz , Kirchenrath .

( 1 ) Mühl bürg . sWirthschaftsEmpfehlung . f
Ein verehrungswürdiges Publikum , sowohl Jnn -
« ls Auswärtigen , wird benachrichtiget , daß ich Un¬
terzeichnete , in Mühlburg die Wirthschaft zur golde¬
nen Sonne bezogen habe. Ich werde mich bemühen ,
die verehctesten Gäste immer mit ächtem reinen Wein ,
KrugBier , sowohl weises als braunes , guten Speisen ,
trockenen und flüssigen , und gutem Logis , zu bedie -
uen . Ich bitte und schmeichle mir um geneigten Zu¬
spruch . Auch verspreche ich billige und prompte Be¬

dienung . Seegerin ,
Sonnnewirthin in Mühlburg .

( 1 ) Wertheim , sAnzeige und Empfehlung . )
Endesgenannter hat die Ehre hiermit anzuzeigen ,
daß er das längst bekannte Gasthaus zum rothen
Ochsen dahier in Wertheim käuflich übernommen
und stit November v . I . bezogen hat . Er schmei¬
chelt sich mit einem bedeutenden Kostenaufwand sol¬
che Einrichtungen in feiner Wirthschaft getroffen zu

haben , daß er nunmehro im Stande ist , Reisende
aus allen Ständen , sowohl mit den besten Werthei -
mer Weinen , guten Speisen , als auch schönen Lo¬
gements an der Mitte des Marktplatzes und reinli¬
chen Meublements , prompt und billig zu aller Zu¬
friedenheit bedienen zu können ; er erbittet sich daher
geneigten Zuspruch .

Wertheim , den 8 > J « NY 18 >r .
Jobann Jakob Sch tun dt ,

Gastwirth zum rothen Ochsen .
(2) Karlsruhe . sWaarenEmpfchlung . ) Wir

Unterzeichnete empfehlen uns einem geehrten Publi¬
kum in alle Artikel Eisen , sowohl in Guß - als
in Staabeisen , besonders in 3 , 4 - und 5 sätzigen
schönen runden Oefen , runde Bräter , Tortenpfannen ,
Mrlchhäfen , Esseisen , lange und runde Dügclkrop -
pen , flache und liefe Pfannen von jeder Größe ,
Rechaud , Kröppen , Kunsthäfen samt Brillen , Ein -
mauerkessel , Mühlzapfen rc . versprechen die billigsten
Preise , und gute Bedienung , haben unser Mag «
zin in der langen Straße ohnweit dem Rappen .

Aron und Lyon Seeligmann .

Aus '
zug aus dem Verzeichniß

der vom 29 . May bis 5 . Juny in Baden ange^
kommenen Badgäste und anderer Fremden .

Im Badischen Hof . Herr Michael Salomen ,
Handelsmann aus Hagenau. Hr . Samuel , Kaufmann
von da . Hr . Hosrath Vellnagel aus Stuttgardt . Ma¬
dame de Boistet aus Plobsheim

Im Hirsch . Hr. Hanger, Negociant aus Rheims.
Hr . Wetter , Negociant aus Wewig . Mr . Grandissc >n
de Dyjon . Hr . Sauvcster , Kriegskommisär aus Lan¬
dau . Hr. Hediger , Proprietär aus Strasburg , nebst
Gattin , Madame la Baronne de Boisiet de Strass
bourg . Hr . Meinhardt , Gastgeber aus Strasburg .

In der Sonne . Hr. Sutter , Kaufmann aus
Burgdorf . Madame Rauschmüller aus Weckesheim , nebst
Tochter . Mr . Kugnet , chtf de Bataillon de Stras¬
bourg , avec Madame son öpouse . Monsieur de
Ia Marchde , proprietaire de France . Mademoiselle
Hugard aus Strasburg . Hr. Pvlizeydirector Wurm au »
Nürnberg. Hr . Rockenbach au » Strasburg . Hr . Gaue,
Rofenwirthaus Reustadt.

Im Salmen . Hr . Sautier , Kaufmann aus
Freyburq. Hr . Professor Karl aus Freyburg. Hr. Ba¬
ron v. Bertonier, Gehdimcrrath aus Rcgensdurg. Mon¬
sieur Bendel , rentier de Rennes , avec Mr . son
fils . Hr. Dürr , Gastwirth aus Hamburg. Madame
Heron de .Rennes . Madame Bendel de Benne ».
Der Hr . Fürstbischof von Lüttich .

In Privathäusern . Hr. Baron von Neuen¬
stein aus Kappel- Rodeck , nebst Frau Gemahlin und fünf
Kindern. Mons . Lamartiniere , Excapitaine de Nei -
denau . Hr . Rittmeister Graf v: Isenburg . Hr. Rit*°
meister v , Kniestett . Hr . Lieutenant von Stetten ,
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